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Seniorennachmittag am Sonntag, 

02.10.2011. 
 
Die Ortsgemeinden Brecht und Wißmannsdorf laden 
alle Seniorinnen und Senioren ab dem 65. Lebensjahr 
mit ihren Partnern/Partnerinnen zum diesjährigen 
Seniorennachmittag am Sonntag, 02. Oktober 2011, 
herzlich ein. 
Der Nachmittag beginnt mit einer Andacht um 14.30 
Uhr in der Pfarrkirche. Anschließend ist gemütliches 
Beisammensein im Gasthaus Schmitz in Wißmanns-
dorf. Der Kirchenchor wird den Nachmittag musika-
lisch umrahmen.  
Sollte jemand keine Fahr- oder Mitfahrgelegenheit 
haben, möge er sich bitte an die Ortsbürgermeister 
oder die Ortsvorsteher wenden. 
Bei Kaffee, Kuchen und guten Gesprächen wollen 
wir einen schönen gemeinsamen Nachmittag ver-
bringen. 
Über eine gute Beteiligung würden sich die Ortsge-
meinden sehr freuen. 
 
Vorankündigung Oktoberfest des Musikver-

eins „Harmonie“ Wißmannsdorf  
am 22./23. Oktober 2011 

 
Der Musikverein „Harmonie“ Wißmannsdorf weist 
schon jetzt auf das am 22./23. Oktober 2011 in der 
Sporthalle der Westeifelwerke stattfindende Oktober-
fest hin.  
Bitte den Termin vormerken. Kuchenspenden werden 
gerne entgegen genommen. 
 
In der nächsten Ausgabe erscheint das genaue Pro-
gramm. 
 
 

 
Altersjubilare 

In den kommenden zwei Wochen können in der 
Ortsgemeinde Wißmannsdorf folgende Bürgerinnen 
Geburtstag feiern: 

• Frau Dorothea Winterberg in Hermesdorf 
wird am 01.10.2011  85 Jahre alt.  

• Frau Susanna Schlöder in Koosbüsch erreicht 
am 07.10.2011 ihr 91. Lebensjahr 

Den beiden Jubilarinnen von allen Bürgerinnen und 
Bürger aus der Gemeinde Wißmannsdorf und der 
gesamten Pfarrei einen herzlichen Glückwunsch. Die 
Ortsgemeinde Wißmannsdorf schließt sich mit den 
besten Grüßen an und wünscht weiterhin Gesundheit 
und Zufriedenheit im Kreise ihrer Angehörigen. 

Wanderfreunde Wißmannsdorf e.V. 
 
IVV-Volkswanderungen: 
Sa./So.; 24./25.09.2011 in Gusenburg  
So.: 25.09.2011 in Vianden/Lux. 
Sa./So.: 01./02.10.2011 Berschweiler b. Kirn 
So. 02.10.2011: Marathoncoup in Folschviller (F)  
Sa./So.; 08./09.10.2011 in Bischofsdhron 
 

F u ß b a l l 
 
Die nächsten Spiele der SG Echtersbach 
1. Mannschaft  
Sonntag, 25.09.2011, um 14.30 Uhr gegen die SG Echter-
nacherbrück in Holsthum 
Sonntag, 02.10.2011, um 14.30 Uhr gegen dem SV Bol-
lendorf in Koosbüsch 
2. Mannschaft 
Samstag 24.09.2011, um 17.00 Uhr gegen die SG 
Nusbaum III in Körperich 
Freitag, 30.09.2011, um 19.30 Uhr gegen die SG Fließem 
II in Koosbüsch 



 

Schach mit Willi Neuhaus 
 
Der versierte und erfahrene Schachspieler Willi Neu-
haus aus Wißmannsdorf möchte gerne interessierten 
Jugendlichen und auch Erwachsenen einen Einblick 
in das Schachspielen vermitteln und neue Freunde 
für dieses schöne Spiel gewinnen. 
 
Wer Interesse hat, möge sich bitte unmittelbar mit 
Willi Neuhaus, Tel.: 491,  in Verbindung setzen. 
 

Befahren des Radweges 
 
Es ist leider festzustellen, dass der Radweg zwischen 
Wißmannsdorf und Brecht auch sehr oft mit Mopeds und 
Motorroller befahren wird.  
Seitens der Gemeinden wird darauf hingewiesen, dass 
eine Benutzung des Radweges mit motorisierten Zweirä-
dern nach der Straßenverkehrsordnung nicht gestattet ist. 
Hierdurch werden nicht nur die Radfahrer gefährdet, son-
dern es kann in einem Schadensfall auch ein Versiche-
rungsausschluss erfolgen 
 
Wir appellieren deshalb an alle Jugendlichen und auch an 
Erwachsene, dies zu beachten. 
 

Erntedankfest in Brecht 
- Veranstalter sagt Dankeschön! - 

 
Das in diesem Jahr mit neuen Ideen gestaltete Ernte-
dankfest erbrachte den gewünschten Erfolg. Die 
Freiwillige Feuerwehr Brecht als Veranstalter be-
dankt sich deshalb bei allen Festbesuchern für ihr 
Kommen und bei den Helferinnen und Helfern für 
die Mitarbeit aufs Herzlichste. 
Herzlichen Dank auch für die Kuchenspenden. 
 

Abfallentsorgungstermine 
 
Graue Tonne, Blaue Tonne und Gelber Sack am Mon-
tag, 26.09.2011, in Brecht, Hermesdorf und Wißmanns-
dorf 
Graue Tonne am Dienstag, 04.10.2011, in Koosbüsch. 
 

Termin für Abgabe von Berichten für die 
nächste Ausgabe am Mittwoch, 05.10.2011. 

 

Geschichtlicher Arbeitskreis 
-Unsere Dörfer sind sehr alt- 

Wißmannsdorf und Hermesdorf sind wie alle Dörfer 
mit der Endung –dorf zur Zeit der fränkischen Land-
nahme, im 5. und 6. Jahrhundert entstanden. 

Pfarrer Dr. Nikolaus Kyll, stammend aus Wiersdorf, 
ein anerkannter Heimatforscher, schreibt in seinem 
Buch „Die Siedlung und Christianisierung der West-
eifel“, dass das Wort Dorf von „thorpe“ stammt und 
soviel heißt wie eine Gruppe von Gebäuden oder 
mehreren Häusern. 

Dem Wort – dorf wurde dann der Name des jeweili-
gen Grundherrn vorangesetzt. Dr. Kyll schreibt wei-
ter, dass das Patrozinium des Hl. Martin gleichfalls 
ein Beleg für eine frühe Kirche ist. Sie dürfte um das 
Jahr 700 entstanden sein. 

Brecht dürfte ebenfalls sehr alt sein. Man weiß, dass 
zur Römerzeit eine Straße von dem römischen Vicus 
Beda (Bitburg) über Brecht nach Oberweis führte 
und ebenso eine Straße von Brecht in Richtung 
Eupen, die fast identisch sein dürfte mit dem Feld-
weg von der Mühle in Richtung Koosbüsch. Unter 
Lay wurden in den 30er Jahren Reste eines römi-
schen Landgutes gefunden. Außerdem gab es in 
Brecht bekannterweise auch Fundstätten „Auf dem 
Brechter Knippchen“, „Unterm Bürgelskopf“ und am 
„Linsenberg“. 

Es ist bekannt, dass Koosbüsch 1834 von dem 
Wiersdorfer Peter Weiler gegründet wurde. Viel frü-
her gab es allerdings „Unter Hanselt“ ein Haus, das 
einem gewissen Gregor Hoffmann gehörte. Er war 
im Jahre 1770 abgabepflichtig gegenüber der Pfarr-
kirche in Weidingen. Man geht nicht fehl in der An-
nahme, dass dieses Haus die „Kicksdell“ ist, die ja 
zum Ortsbereich Koosbüsch zählt. 

Bauernregeln an Michaelstag 

•  Sind um Michael die Vögel noch hier, haben bis  
    Weihnacht lind Wetter wir.  
•  Um Michaeli in der Tat, gedeiht die beste Winter- 
     saat.  
•  Regnet's sanft an Michaelstag, sanft auch der Win-        
ter werden mag. 


